
Übersichtskarte 1 1 0000 

Textliche Festsetzung 

1. Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes sind innerhalb der Flächen zum 
Anpflanzen Garagen, Stellplätze und deren Zufahrten sowie Nebenanlagen 
gemäß§ 14 BauNVO unzulässig. 

2. Im Mischgebiet sind auf den nicht überbaubaren Grundstücksflächen entlang des 
Wilhelmsmühlenweges und der Planitzstraße Garagen, Stellplätze und 
Nebenanlagen im Sinne des § 14 BauNVO in einer Grundstückstiefe von 3,90m, 
jeweils gerechnet ab Straßenbegrenzungslinie, unzulässig. 

3. Im Kerngebiet MK1 und MK2 sind im 1. Vollgeschoss insgesamt 2000 m• 
Verkaufsfläche zulässig. 

4. Im Kerngebiet MK1 sind im 11. -VI. Vollgeschoss und im 
11.-IV. Vollgeschoss, die im § 7 Abs. 2 Nr. 2 
Einzelhandelsbetriebe nicht zulässig. 

Kerngebiet MK2 sind im 
BauNVO aufgeführten 

5. Für die nachrichtlich übernommenen planfestgestellten Bahnflächen gelten nach 
Eintritt der Entwidmung die Festsetzungen der Nebenzeichnung . 

6. Die Einteilung der Straßenverkehrsflächen ist nicht Gegenstand der 
Festsetzungen. 
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1 :1 000 b es t immt un d in d e n Lagep lan übe r tra g en . Abw e ichu n ge n zu r 
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ge n aue Gre nzve r la u f dur c h eine ö r t l ic h e Gre nzherste llu ng festz uste ll e n. 

Zu diesem Bebauungsplan gehört ein Grundstücksverzeichnis 
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Hiermit wird beglaubigt, dass der Inhalt 
dieser Abzeichnung mit dem Inhalt der 
Urschrift des Bebauungsplanes 10-20 
vom 28.05.2008 übereinstimmt. 

Zu diesem Bebauungsplan gehört 
das Deckblatt vom 22.05.2007. 
(in die Abzeichnung eingearbeitet) 

Berlin, den 

Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf von Berlin 
Abt. Ökologische Stadtentwicklung 
Amt für Stadtplanung und Vermessung 
FB Vermessung 
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Umgrenzung von Flächen zum Schulz. zur Pflege und 
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und Vorke hr ungen zum Schulz vor schädl ici'len 
Umwelteinwi rkungen im Sinne des Bundes-
1 m missionsschutzgesetzes 

Umgrenzung der von der Bebauung freizui'laltenden 
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Umgrenzung von Flächen mi1 Bindungen fü r 
Bepf lanzungen und f(ir die Erha llung 

Erhaltung vo n 
B.i umen St räuchern 8 
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Umgrenzung von Fl.ichen lür Zuordnungen nach §9 
Abs.1a Baugesetzbuch 
(Kombina tion mit anderen Planzeichen mög lich ! 
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Mauer, srntzmauer 
Bordkante 
Baulinie. Baug renze 
S1ra0 en begrenzungslin i e 
Holmgeländer 
Slraß en bilh ng leis 
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Die 1orst&h1nde Z1 ithenerk li ru ng enthl ll geb rlucM licMe Plan2eicMen. auch soweit si& in dinem Beba uu ngsplan nicht 1u we nd1I we rden . 
Zugru nde geleg l sind die Ba unul iungsveror dn ung IBa uNVOJ in der Fassung vom 13. Janua r 1990 und die Plo n1eichen1erord nung 1990 {PlanzV9011om 18. Deiember 1990. 

Au fges tell t: Be rlin, den 19.Dezember 2006 

Bezirksamt Marzah n- Hell ersdorf von Berlin 
Abt. Öko logisch e Stad tentw ick lung 

Amt fü r Stad tplan ung und Verm essung 

gez.Marit he 25.01.2007 

Fachbereic hs leiter Ve rmessu ng 

gez.Weißbach 25 .1.07 

Fachbereic hs leiter Stad tpl anung 

gez .No rbert Lü dtke 
Bezirkss tadt rat 

Der Be bauun gsplan wurde 

in der Zei t vom 29 .01.07 bis einschl ießl ich 01.03 .07 öllentl ic h ausge legt und mi t emBm 

Deckblatt vom 22 .05.07 erneu1 in de r Zei t vom 18.06.07 bis ein schließlich 02.07 .07.6ffen ll ich ausge leg1 

Oie Bezirksve rord netenversammlung hat den Bebauungs plan 

am 28.02.2008 beschlossen. 

Berlin, den 3.3.2008 

Bezi rksamt Marzsh n-He llersd orf von Berlin 
Abt . Ökologi sche Stadten twick lung 

Am l für Stadtpl anung und Vermessu ng 

gez .We ißbac h 
Amtsleiter 

Der Bebauu ngsplan ist aufgrund § 10 Abs. 1 des Bau gesetzb uchs in Verb indun g mit § 6 AOs. 5 Satz 1 des 
Gesetzes zur Ausführu ng des Baugesetzbu chs du rch Vero rd nu ng vom heutigen Tage lestgesetzt worden. 

Berlin , deri 28 05 2008 

Bezirksamt Marzchn~ H e l l e rsd o r f vo n Berlin 
gez . Dag mar Poh le gez . Norbert Lüd tke 

Bezi rks b ü rg erm eiste r Bez irk ss tad trat 

Die Verord nung isl am 31.05.2008 im Ge se tz- und Vero1d nungs blatl für Berlin auf S.135 ve1kündet wo1den . 




